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Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

1. FC Kalchreuth II : TV 1877 Lauf II 
Freitag, 26.01.2024, 19:45 Uhr

Uelpenich lässt den TV 1877 Lauf II jubeln

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als Sascha Uelpenich nach 3 Stunden Spielzeit den
letzten Punkt für die Gäste des TV 1877 Lauf II im Match der Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 Nord
(Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) einfuhr. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Heimteam
1. FC Kalchreuth II, welches eine 6:8 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 22:29) hinnehmen
musste. Durch diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 11. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 18:4.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Anlaufschwierigkeiten mussten Polster / Klaussner zunächst überwinden, bevor
ihr 3:1-Erfolg eingetütet war. Das folgende Doppel zwischen Gemmel / Meyer und Uelpenich /
Kalaitsidis endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für die Gastspieler. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Einen langen Atem hatten die Kontrahenten im
zweiten Satz, der erst nach 44 Ballwechseln endete und ebenso wie der letzte Satz mit nur zwei
Bällen Differenz endete. Nach den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Einen
sicheren Punkt für seine Mannschaft holte im Anschluss dagegen Jochen Polster beim 3:0 gegen
Sascha Uelpenich und gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-Werte wesentlich knapper
eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte hingegen wenig später Günther Gemmel letztlich auf Lager, um Roman
Malich final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 8:11, 6:11, 6:11. Gut gekämpft, aber
verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Kurt Meyer gegen Christian Wolf. Günther
Klaussner konnte danach einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Anastasios Kalaitsidis
beim im Vorfeld nicht zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler des 1. FC Kalchreuth II und des TV 1877 Lauf II. Ausschließlich
einen Satzerfolg verbuchte am Nachbartisch Jochen Polster bei seiner Niederlage gegen Roman
Malich. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Günther Gemmel nur den ersten Satz nicht gewinnen und
trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Keinen Zähler beisteuern konnte Kurt
Meyer im Spiel gegen Anastasios Kalaitsidis, das 0:3 verloren ging. Vor dem Duell der beiden Vierer
stand es somit 4:5. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Christian Wolf war für Günther Klaussner
am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Im Satzergebnis eindeutig verlief
das Match von Kurt Meyer, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Roman Malich verlor. 9:
16 (Meyer) bzw. 22:3 (Malich) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der
beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Jochen Polster war in der Partie gegen
Anastasios Kalaitsidis nicht zu stoppen und gewann überzeugend mit 3:0. 11:13 (Polster) bzw. 6:3
(Kalaitsidis) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun
auf Grundlage dieses Matches. Günther Gemmel bezwang anschließend Christian Wolf in einem
sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Beachtenswert
war das Ergebnis des fünften Satzes, den Gemmel mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von
lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes
Resultat: Heimteam 6 Punkte, Auswärtsteam 7 Punkte. Günther Klaussner und Sascha Uelpenich
holten am Ende eines langen Spiels im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus.
Beim 0:3 gegen Sascha Uelpenich fand indessen Günther Klaussner von Anfang an recht wenig
Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war final wirklich nichts zu holen. Auf
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Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 5:4 (Klaussner) und
11:11 (Uelpenich). Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.

Nach dieser Niederlage des 1. FC Kalchreuth II geht es nun im nächsten Spiel am 31.01.2024 gegen
den TSV Gräfenberg 09 II, während der TV 1877 Lauf II am 31.01.2024 gegen den 1. FC Eschenau
V antritt.

 Statistik:
 1. FC Kalchreuth II

Doppel: Polster / Klaussner 1:0, Gemmel / Meyer 0:1 
Einzel: J. Polster 2:1, G. Gemmel 2:1, K. Meyer 0:3, G. Klaussner 1:2 

 TV 1877 Lauf II
Doppel: Malich / Wolf 0:1, Uelpenich / Kalaitsidis 1:0 
Einzel: R. Malich 3:0, S. Uelpenich 1:2, A. Kalaitsidis 1:2, C. Wolf 2:1


